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Aus dem Vorstand 
Wir freuen uns, dass wir Verstärkung erhalten: 
David Vetsch übernimmt das Ressort «Kommu-
nikation» von Nadine Antenen, die per GV 2021 
zurücktritt. Obwohl er erst im Herbst nach Uitikon 
zieht, ist er jetzt schon als Gast bei uns im Vorstand 
aktiv. Herzlich willkommen!    

Aufräumaktion und Revitalisierung 
Chräbsbach Junkersmatt, Uitikon
Der als bestockte Teilfläche ausgeschiedene Teil der 
Parzelle 3133 am Chräbsbach in der Junkersmatt in 
Uitikon diente in der Vergangenheit als Lagerplatz 
für Lesesteinhaufen. Diese Fläche mit angrenzendem 
Saum steht als Biodiversitätsförderfläche (BFF) gemäss 
«Landwirtschaftlicher Bewirtschaftung – öffentliche 
Version» (maps.zh.ch) unter Vertrag über Biodiversi-
tätsbeiträge der Qualitätsstufe II (QII). Zusammen mit 
den Verantwortlichen der Gemeinde Uitikon (Werk-
meister), dem Bewirtschafter (Landwirtschaft Schloss-
gut MZU), dem Fischereiaufseher und Vertretern 
des Fischereireviers 371 wurde diese Problematik im 
Frühjahr 2020 vor Ort besprochen.

In einem ersten Schritt entsorgten die Gemeindewerke 
das dort unkorrekt abgelagerte Material. Damit künf-
tig diese BFF auch den QII-Vorgaben entspricht, wur-
de von den Pächtern des Fischereireviers das Pflanzen 
einer Hecke von rund 100 m Länge angeregt. Der Fi-
schereiaufseher begrüsste das Projekt. Nach weiteren 
Abklärungen bei verschiedenen Ämtern (Landwirt-
schafts- und Meliorationsamt, Fachstelle Naturschutz 

und Gemeindeverwaltung Uitikon) und nach kräftiger 
Unterstützung der Präsidentin des NVV Gartenrötel 
Uitikon stimmten die Gemeinde und der Bewirtschaf-
ter dem Vorhaben schliesslich zu.

Mit Unterstützung der Hofangestellten des Schloss-
gut MZU mit einem Frontlader, einem Mitarbeiter der 
Gemeindewerke mit Kleinbagger und Vertretern des 
Gartenrötel und der Fischpacht wurde der Streifen für 
die Heckenpflanzung vorbereitet. Dabei wurden ne-
ben drei Wieselburgen aus Lesesteinen auch eine sol-
che aus Holz errichtet. Ein Teil der Lesesteine wurde 
zudem zu zwei grossen Steinhaufen aufgeschichtet.  g    

Mit einem Frontlader des Landwirtschaftsbetriebes des MZU, 
einem Kleinbagger des Werks Uitikon, dem Initiant Urs Hilfiker 
(stehend, Fischereipächter) und einigen aktiven Helfern konnte 
die neue Hecke in kurzer Zeit erstellt werden.
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Die 140 einheimischen Heckensträucher bestehend 
aus 21 verschiedenen Arten konnten bei der Eidgenös-
sischen Forschungsanstalt WSL bezogen werden.

Die Pflanzung erfolgte am 19. Dezember 2020 mit Un-
terstützung von Mitgliedern des NVV Gartenrötel Ui-
tikon, des Natur- und Vogelschutzvereins Urdorf und 
der Fischpacht 371. 

Die so angepflanzte Hecke entspricht künftig voll-
umfänglich den QII-Kriterien von Hecken, Feld- und 
Ufergehölzen. Die künftige Pflege richtet sich ebenfalls 
nach den Vorgaben der QII-Richtlinien.      Urs Hilfiker

Heckenpflege im kleinen Rahmen
Den traditionellen Anlass zur Heckenpflege durften 
wir pandemiebedingt nicht durchführen. 
Stattdessen fand die bewährte Zusammenarbeit in klei-
nem Rahmen statt: Der Bewirtschafter Hansjürg Stal-
der (MZU, im Bild), sein Mitarbeiter, ein Gemeinde-
mitarbeiter und zwei Gartenrötel-Vorstandsmitglieder 
lichteten am 6. Februar 2021 die Hecke beim MZU-
Teich aus und schichteten Asthaufen auf. Die Hecke 
war vor fünf Jahren ausgiebig gepflegt worden.   
                             Christine Gerloff

Grundkurs Vögel 
Rechtzeitig kurz vor dem geplanten Start des Grund-
kurses Vögel wurden Exkursionen mit maximal 15 
Personen wieder erlaubt. Wir konnten den von uns, 
dem NVV Zürich-Altstetten und dem NVV Schwalbe, 
Schlieren organisierten Kurs durchführen. Die beiden 
Kursleiterinnen Barbara Li Sanli und Carola Reetz ha-
ben sowohl die Theorie als auch die Exkursionen sehr 
interessant gestaltet.
Der Kurs enthält die Themen Vögel am Wasser, im 
Wald, im Siedlungsraum, im Kulturland und im 
Feuchtgebiet – jeweils mit einem Theorieabend (vir-
tuell) und einer Exkursion am drauffolgenden Sams-
tag. Die 13 TeilnehmerInnen (davon 4 vom Garten-
rötel Uitikon) haben viel Spass am Kurs. Herzlichen 
Dank den beiden Kursleiterinnen, die mit viel Vor-

bereitungsarbeit, hervorragen-
den Unterlagen und grosser 
Begabung ihre Begeisterung für 
die Vögel vermitteln. Wir alle 
werden in Zukunft mit ganz an-
deren Augen und Ohren in der 
Natur unterwegs sein und Freu-
de daran haben, den einen oder 
anderen Vogel zu bestimmen 
oder gar am Gesang zu erken-
nen.                                                             Patrick Martin

Stunde der Gartenvögel 5. – 9. Mai 2021 
Machen Sie mit und zählen Sie die Vögel rund ums 
Haus! Nehmen Sie sich vom 5. bis 9. Mai eine Stunde 
Zeit und notieren Sie alle Vogelarten, die Sie sehen oder 
hören. Wir wünschen Ihnen viel Spass beim Erkunden 
der Vogelwelt. 
Weitere Infor-
mationen wie 
Vogelportraits 
und das Mel-
deformular der 
Beobachtungen 
finden Sie unter
www.birdlife.
ch/gartenvoegel 
Christine 
Gerloff
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Ausblick

Inspirierende Naturgärten in Uitikon
Wir treffen uns am Samstag, 8. Mai 2021, um 
13.30 Uhr an der Ringlikerstrasse 49, Uitikon. 
Details zur Veranstaltung finden Sie im Üdiker Kurier 
und auf  der Vereinswebseite www.gartenroetel.ch
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